
- sie bekommen nämlich keine Lohnfortzahlung im 
Krankheitsfall! 

Rücklagen können KursleiterInnen leider auch nicht bilden, 
denn ihre Honorare sind seit 1995 eingefroren. 

Entwicklung Gehälter (öffentl. Dienst) vs. KL-Honorare (VHS-Hamburg)
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AG-Brutto-Gehälter Preisindex KL-Honorare

Ich unterstütze die Forderung nach einer deutlichen
Honorarerhöhung, die soziale Absicherung ermöglicht! 
Name:

Adresse: 

Unterschrift:

Bitte freimachen
45 c 

Entwicklung Gehälter (öffentl. Dienst) vs. KL-Honorare (VHS)

 An den Schulsenator 
Herrn Ties Rabe 

 Behörde für Schule und Berufsbildung 

 Hamburger Straße 31 

 22083 Hamburg 

VHS-
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- sie bekommen nämlich keine Lohnfort-
zahlung im Krankheitsfall! 

Als Honorarkräfte sind die Kursleitenden der VHS 
hochqualifizierte Tagelöhner. Krankheit, Kursaus-
fälle, Feiertage, Ferien – all das bedeutet totalen 
Verdienstausfall. Trotzdem müssen sie ganzjährig 
ihre Sozialversicherungsbeiträge alleine zahlen 
(d.h. auch den Arbeitgeberanteil). 
Wovon eigentlich? Die Honorare sind seit 1995 
eingefroren. Um 17 Jahre Inflation auszugleichen, 
geben viele KL immer mehr Unterrichtsstunden 
und ignorieren dabei notgedrungen ihre Belas-
tungsgrenze. 
Krank werden dürfen sie davon aber nicht… 

Ich unterstütze die Forderung der KL nach 
einer deutlichen Honorarerhöhung, die eine 
soziale Absicherung ermöglicht! 

Name:

Adresse: 

Unterschrift:

Bitte freimachen
45 c 

 An den Schulsenator 
Herrn Ties Rabe 

 Behörde für Schule und Berufsbildung 

 Hamburger Straße 31 

 22083 Hamburg 
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